
Pressemitteilung:
Studierende begrüßen Prof. Wanners Ernennung zum Vizepräsidenten für Lehre und 
akademische Angelegenheiten des KIT
 
•    UStA-Vorsitzender Noah Fleischer: „Prof. Wanner steht für das 
Zusammenwachsen des KIT“
•    Fleischer: „Der Brandherd Studienbüro muss gelöscht werden“
•    Wanner setzt wichtige Akzente auf Qualitätsmanagement, Masterstudienplätze, 
Lehramtsausbildung und akademische Weiterbildung
•    Wanner: „Bildung ist unsere Zukunft und eine Kernaufgabe des KIT.“
  
Karlsruhe, 22.05.2013. Der Unabhängige Studierendenausschuss (UStA) am KIT 
begrüßt die Ernennung von Prof. Alexander Wanner zum Vizepräsidenten für Lehre 
und akademische Angelegenheiten des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT).
 
„Herr Wanner steht als Professor am Institut für Angewandte Materialien – einem 
Institut, das Campus Nord und Süd vereint – für das  Zusammenwachsen des KIT. 
Mit Prof. Wanner wird die Lehre am gesamten KIT präsent sein“, betont der UStA-
Vorsitzende Noah Fleischer.
 
Die Neubesetzung des Vizepräsidenten für Lehre erfolgt nach langer Wartezeit. Die 
Position war nach dem Wechsel des ehemaligen KIT-Präsidenten Horst Hippler zur 
Hochschulrektorenkonferenz, für über ein halbes Jahr unbesetzt geblieben.
 
„Prof. Wanner setzt wichtige und richtige Akzente“, freut sich Fleischer. „Er muss 
jedoch auch den Brandherd Studienbüro angehen“, fordert der Vorsitzende der 
Studierendenvertretung.
 
"Studierende am KIT warten teilweise bis zu einem Jahr auf ihr Abschlusszeugnis, 
das dann oft auch noch Fehler enthält", kommentiert Fleischer die Probleme im 
Studienbüro. Zudem sind die langen Wartezeiten und Probleme mit der 
Prüfungsanmeldung im Studienbüro immer wieder Anlass für Ärger bei den 
Studierenden.
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Die Studierendenvertretung hofft mit der neuen Leitung im Studienbüro und Prof. 
Wanner im KIT-Präsidium auf eine Verbesserung der Situation. "Es gibt viele gute 
Ansätze. Das KIT muss jetzt endlich auch Ressourcen bereitstellen, um diese 
umzusetzen. Nur so kann Prof. Wanner erfolgreich ins Amt starten.", so Fleischer.
 
Zur Ernennung von Prof. Wanner erklärte KIT-Präsident Prof. Eberhard Umbach: „Ich 
freue mich sehr, dass wir für den zentralen Bereich der Lehre mit Alexander Wanner 
einen sehr engagierten und kompetenten Kollegen gewinnen konnten. Als neuer 
Vizepräsident wird er auch die Verzahnung der Lehre an Campus Süd und Campus 
Nord stärken.“

Wanner selbst betonte: „Bildung ist unsere Zukunft und eine Kernaufgabe des KIT. 
Wir werden die Lehre am KIT im Dienste der Gesellschaft mit höchsten 
akademischen Standards und am Puls der Forschung kontinuierlich 
weiterentwickeln.“ Wanner will dabei auf einen engen Dialog mit Lehrenden, 
Studierenden, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern setzen. Vordringliche Themen zu 
Beginn seiner Amtszeit seien die Etablierung und Akkreditierung eines 
Qualitätsmanagementsystems für Lehre und Studium, der Ausbau der 
Masterstudienplätze, die Reform der Lehramtsausbildung und die Positionierung des 
KIT auf dem Gebiet der akademischen Weiterbildung. 

Für Fragen und O-Töne steht Ihnen Noah Fleischer unter 0176 82 11 90 71 gerne 
zur Verfügung.

Professor Alexander Wanner, Jahrgang 1962, studierte Metallkunde und promovierte 
an der Universität Stuttgart. Auf seine Tätigkeit als wissenschaftlicher Mitarbeiter 
am Max-Planck-Institut für Metallforschung in Stuttgart und Akademischer Oberrat 
an der Universität Stuttgart folgten Forschungsaufenthalte an der Nothwestern 
University und am Argonne National Laboratory in den USA sowie an der Shanghai 
Jiao Tong University. Seit 2003 ist Wanner Professor für Werkstoffkunde an der 
Universität Karlsruhe bzw. dem KIT und seit 2011 Sprecher des KIT-
Kompentenzbereiches Materie und Materialien. An der Gründung des Instituts für 
Angewandte Materialien, das die Kompetenzen aller Materialwissenschaftler am KIT 
vereint, war er maßgeblich beteiligt. Ab 2008 hatte Wanner die Funktion  des 
Studiendekans der Fakultät für Maschinenbau inne; seit Herbst 2012 war er Chief 
Higher Education Officer des KIT. Alexander Wanner hat an verschiedenen 
campusübergreifenden Projekten mitgewirkt, unter anderem dem 
Sonderforschungsbereich „SFB 499 Mikrourformen". 

Dem KIT-Präsidium gehören nun neben dem Präsidenten Prof. Eberhard Umbach die 
Vizepräsidenten Dr. Elke Luise Barnstedt (Personal einschließlich Recht), Dr. Ulrich 
Breuer (Wirtschaft und Finanzen), Dr. Peter Fritz (Forschung und Innovation), Prof. 
Detlef Löhe (Forschung und Information) sowie Prof. Alexander Wanner (Lehre und 
akademische Angelegenheiten) an. Die Amtszeit des neuen Vizepräsidenten 
Wanner  beträgt sechs Jahre.
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